Anlage 1 zu GRDrs 240 / 2011


Ausnahmegenehmigungen (Arbeitsschritte)

1. 
Auskunftserteilung

Der Zeitbedarf für die Auskunftserteilung (telefonisch oder persönlich) konnte aufgrund von Erfahrungswerten und Aufzeichnungen vergleichbarer Auskünfte bei der Umsetzung der 1. und 2. Stufe des Maßnahmepaketes M2 sehr genau ermittelt werden. Er beträgt im Durchschnitt 12 Minuten und umfasst regelmäßig folgende Arbeitsschritte:

· Erläuterung des Systems der Umweltzonen

· Beschreibung des nichtplakettenfähigen Fahrzeugs bzw. des Fahrzeugs mit roter oder gelber Plakette

· Darstellung der Lebenssituation / Finanzen 

· Erläuterung der Ausnahmepraxis

· Erklärung des Antragsverfahren

· Erklärung des Rechtswegs

Diese Auskünfte werden trotz des hervorragenden Informationsangebots auf der Homepage der Landeshauptstadt Stuttgart und einer temporär geschalteten Sprachbox stark nachgefragt und lassen sich auch nicht durch andere Maßnahmen ersetzen.

2.
Antragsbearbeitung

Der Zeitaufwand für die Fallbearbeitung einer Ausnahmegenehmigung konnte aufgrund vergleichbarer Arbeitsschritte bei der Bearbeitung von Ausnahmegenehmigungen für Fahrzeuge ohne bzw. mit roter Plakette sehr genau ermittelt werden. Er beträgt im Durchschnitt 25 Minuten und gliedert sich in folgende Arbeitsschritte:

a. Vorbereitung

· Persönliche Antragsannahme

· Sichtung des Posteingangs

· Sichtung E-Maileingang

· Zuordnung des Post-/Maileingangs zu 

· laufenden Vorgängen (weiter mit Buchstabe c) bzw. 

· neuen Vorgängen

b. Erfassen neuer Vorgänge

· Anlegen des neuen Vorgangs in VIZ einschließlich Akte

c. Prüfung neuer Vorgänge

· Prüfung auf Vollständigkeit

· Sachliche Prüfung

d. Entscheidung

· Anforderung fehlender/zusätzlicher Unterlagen (weiter mit Buchstabe b)

· Genehmigung in VIZ und Scannen des gesamten Vorgangs (Ende des Verfahrens)

· Ablehnungsankündigung (weiter mit Buchstabe e)

e. Reaktion auf die Ablehnungsankündigung

· Antrag wird zurückgezogen

· Vorgangsabschluss im VIZ und Scannen des gesamten Vorgangs (Ende des Verfahrens)

· Antrag auf einen rechtsmittelfähigen Bescheid

· Ablehnungsbescheid nach nochmaliger interner Prüfung




-    ggf. Stellungnahme zum Widerspruchsbescheid 




-    ggf. Stellungnahme zur eingereichten Klage

· Keine Reaktion des Antragstellers
· Vorgangsabschluss im VIZ und Scannen des gesamten Vorgangs   (Ende des Verfahrens)
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